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Grußwort zur Fachtagung „Geburt – Leben – Hospiz. Leben und Sterben würdevoll 

begleiten“ des Bundesverbands Lebensrecht e.V. 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Fachtagung,  

 

herzlich grüße ich Sie zu Ihrer Fachtagung hier in Mainz.  

 

„Geburt – Leben – Hospiz. Leben und Sterben würdevoll begleiten“ – unter diesem Titel 

widmen Sie sich heute unterschiedlichen Situationen menschlichen Lebens, die mit 

grundlegenden ethischen und gesellschaftlichen Fragen verbunden sind. Das Programm reicht 

von schwierigen Situationen rund um die Geburt und dem Leben mit Trisomie 21 bis hin zur 

Palliativmedizin, assistiertem Suizid und Suizidprävention. Dabei stell sich immer wieder die 

Frage, wie wir als Gesellschaft mit Menschen umgehen, die in besonderer Weise auf 

Unterstützung, Schutz und Begleitung angewiesen sind. 

 

Aus christlicher Sicht gründet die Würde eines Menschen nicht in seiner Gesundheit, seiner 

Leistungsfähigkeit oder Selbständigkeit. Sie ist ihm gegeben. Deshalb braucht es eine 

Gesellschaft, die Menschen in schwierigen Lebenssituationen nicht zuerst danach fragt, was 

sie leisten oder wie selbstbestimmt sie sein können, sondern ihnen zusagt: Du gehörst dazu. 

Dein Leben ist wertvoll. Wir begleiten dich.  

 

Diese Überzeugung entbindet nicht von schwierigen Abwägungen. Gerade an den Grenzen des 

Lebens stellen sich Fragen, auf die es nicht immer einfache Antworten gibt. Umso wichtiger 

sind eine sachliche Auseinandersetzung, die Bereitschaft zuzuhören und vor allem der Blick 

auf die konkreten Menschen und ihre jeweiligen Lebenssituationen.  

 

Ich danke allen, die sich heute mit ihrer fachlichen Expertise und ihren Erfahrungen in die 

Diskussion einbringen, und wünsche Ihnen gute Begegnungen, anregende Gespräche und 

einen gewinnbringenden Austausch.  

 

Ihr  

 

 
Bischof von Mainz 


